
K ^ 138- D iens tag den l8. Movember 1894.

G^nbernial - Verlautbarungen. ?
Z. 146^. (2) N r . 2^06/4. ^

C i r c u l a r « c

des k. k. illyrischen Guberniums zu kaibach.
— Dae Verboth zur Relse und der Wände- L
ru^g der österreichischen Handwerker >n den
Eanton Bern in der Gchwe,z betreffend. —
Nachdem in dem kanton Vern in der Schweiz
öffentlich sseduldete Versammlungen von Hand» "
wekern stattfinden, in welchtn oufrührer»« .
sche Grundsätze gepredigt, und die Hanower- '
ker zu uerbrecheru'chen Unternehmungen gegen
ihre angestammten Fürsten und Regierungen ,
aufgeregt werden, so haben Seme k. k. Ma-
jestät mtt allerhöchst««! Cablnettssckrfiben vom
29..l3i. vorigen Monats, um allerhöchst Ihre
Unterthanen vor solcher Verführung zu bl-
«vahrei, anzuordnen geruht, d>»ß b»s auf
weners keinem allerhöchst Ihren Staaten an-
gehörigen Handwerker/ Vlt sllaubnlß m die
Stadt und den Canton Bern sich zu begeben
ertheilt werden darf. — Es wird daher in
Fulge eingelangten hohen Hofkanzlei-Decrets
v^m 3,- October l. I . , Z. 27952, zur ge-
nauessm Darnachachtung bekannt gemacht,
d,ß d>e Erhellung von Reift'Urkunden an
Handwerker nach dem Eanton Bern tus auf
weitere nicht nur untersagt, ssndern anbcfoh«
len wird/ daß bei den nach der Schweiz im
Allgemeinen zu ertheilenden Pissen, VNas
und Wande'büchern der Handwerker/ im<ner
der Canton Bern namentlich ausgenommen
werde. — Weilers werden zugleich die der-
malen in diesem Eantone befindlichen Hank»
we,te> , die österre»chlscde Unt<rthan«N sind,
aufgefordert, d»esen Eanton acht Tage, nach,
dein dieses C,rculare durch Veranlassung der

' k. geheimen Hof - und Etaatskanzlei in
den Echlv^^^ Zeitungen bekannt gemacht sein
w n d , dn Vermeidung der aeg n unbefugte
Huslvanblrtr und U<bt«Uem oĉ  besithendm

Paßvorschrlften bestimmten StrafbestimlNUN,
gen zu verlassen. — Lalbach am 6. November

Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,
Gouverneur.

C a r l Graf zu W e l s p e r g , R a i t t n a n
und P r i m ö r , k. k. Hofrath.

Z e n o Graf v. « V a u r a U ,
k. k. Gubernial-Rath.

Arcisamtliche Verlautbarungen.
Z. 1/.90. (2) Nr. 1)995.

K u n d m a c h u n g .
Laut der von der hiesigen k. k. Landes»

bau-Direction anhrr gemachtes Eröffnung,
vom 2/;. vorigen, Erhalt 5 . d . M . , Z. 2778,
hat die hohe Landcsstelle mit Dccret vom 25.
v. M . , N r . 2o353/ die Reconstruction der
ob d«r Tschernut'scher Savebrücke befindlichen
Wasserwerke genehmigt, und über diese Bau»
führung eme Minucndo-^citation abzuhalten
angeordnet. — Es wird demnach über diese
Bauführung, welche m Faichmen - Arbeit und
Materialien, dann Bau-Requisiten besteht,
gesagte ^icitation am 24. 0. M , Vormtttags,
um 1« Uhr, bei diesem Krcisamte abgehalten,
wobei die Unternehmungslustigen zu erscheinen
hiemlt eingeladen werden. — K. K. Kreis'
amt saibach den 11. November i83/,.

K t a v t ' mw iansrcchtliche ^erlautbarmtgcn.
Z. ^ 6 6 . (2) Nr . 7760.

Von dem k, k. Stadt- und Landrechte
, in Kraln wird bekannt gemacht: daß in Folg.«
! der von dem Bezirksgerichte der Umgebung
. Laibachs, über das GesuchMs Johann Welsch,
, wider Anton Ferlan, zu Blllichgratz, wegen
« schuldigen 226 ft. 35 kr., mit Besckeid vom
l 2 l . v. M . , Nr.2ssl)8/ dcwllllgtcn öffentlichen
l Versteigerung des, dem Gcgncr gehörigen,
, auf Ioo st. gcs,1)ählcn ein Zenmcr Ind igo , und
e des dicßfaüö onhcr gestellten Ansuchens, die'
1 Versteigerung dieses un Hause des CIccutions-
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Whrers Johann Wetsch, am alten Markt,
Nr . !Z2 befindlichen Indigo auf den 19. No-
vember, dann am 9. und 24. December l. I . ,
Vormittags um 9 Uhr, im besagten Hause,
mit .dem Belsatze angeordnet merde, daß, wo-
fern der gedachte Zentner Indigo weder bei
der ersten noch zweiten Feilbietung um den
Schätzungswerts) oder darüber an Mann gc«
bracht werden sollte, bei der dritten unter
dem Schatzungswerthe hmtangegeben werden
wkd.

Laibach am H. November i83H.

Z . iä65. (3) Nr . 7648.
Von dem f. k. S tad t - und Landrechte

in Ärain w»rd bekannt gemacht: Es sei übec
Ansuchen der Maria Lcvatlch und chccr min-
derjährigen Tochter Franziska, als erklärten
Erben zur Erforschung der Schuldenlast nach
der am 9. November i8Z3 verstorbenen He«
lena Michellltsch, die Tagsahung auf den i .
December l. I . , Vormittags um 9 Uhr , vor
diesem k. k. Stadt , und Landrechte bestim»
met worden, bei welcher alle Jene, welche
an diesen Verlaß aus was immer für ei-
nem Rechlsgrunde Anspruch zu stellen vermei-
nen , solchen so gewlß anmelden und rechtsgsl-
tend oarlhun sollen, widrigens sie d»e Folgen
des tz. 3 l4 b. G. B. sich selbst zuzuschreiben
haben werden.

Laibach den 28. October l85ä.

Z. 1^67. tZ) Nr . 7680.
E d i c t .

Von dcm k. k. Stadt - und Landrechte
in Krain wlrd bekannt gemacht, daß m oer
Executlvnssache des Anton Perme, wld«r Va«
lentm Omeuz, wegen schuldigen ,9 si. 0. 8. e.,
am 17. Zlcu^mbcr, dann l . und i 5 . Dccem«
ber i63>i, jedesmal von 9 bis 12 Uhr V o r ? ,
und von 5 bls 6 Uhr Nachmittags, im Hatt?
se Nr . 97, in der Sr . Peters-Vorssadt, oje
öffentliche Vlcltation der, dem ^/ecuten gehö,
rigrn Fahrnisse, gegen gleich bare Bezahlung
abgehalten, und was bei der ersten und zwel-
ten Feilbictung nicht über oder um den Schaz»
zungSlVcrth angebracht werden könnte, bel der
dritten auch inner dem Gchätzungswerthe h>nt-
angegeben werden wlrd.

Lalbach den 28. October i85ä'

3- l / , 6 ^ ' ^ ) ' " ' " " " " Nr. 765l.
Vom k. k. Gtadt < und Landreckte in

Kra in wird hiem't. bekannt gemacht,'daß am
20. November l . I . zu den gewöhnlichen Amts«
fiunden, d,e zum Verlasse des Mar tm Mc-

guscher gehörten, im Verlaßhaule Cons. N r .
6 3 , in der B t . Peters-Vorstadt befindlichen
Fahrnisse, gegen sogleich bare Vezahlun, l i ,
cttando werden feilgebuten werdtn.

Lalbach am 28. October ikZH.

Nennliche ^erlautbarunIettl
3. ! ^ 2 . ( ) ) N r . 3/.9.
S t r a ß e n « t i c i t a t i o n s - V e r l a u t b « -

r u n g.
Nachdem bei der am i5. October ^. I .

bei de« löblichen k. k. Bezlcksobrigkeit Um-
gebung ^Hchachs statt gehabten Verftligerung
d»e Umlegung der Wi>ner Straße bei Tsckcr-
nutsch weder um noch unter dem Ausrufe
prelse an Mann gebracht werden konnte, ss
w^'s zu Folge löbl. k. k. Landesbau Direc«
tions« Verordnung vom 2^. October d. I « ,
Nr . 27^6, dießfalls am 29. d. M . in denen
nachmittägigen Amlsflunden be« eben d?rsel»
den löbl. k. l . Bc;irksobrlgkeil eme neuerli»
che Mmuendo-Velsteigcrung absschalten «wer,
den, wozu «He Unternehmungslustigen ant
Bezug auf d»e dleßamtllche, in tnesen I l i i
tungsblättern erschienene Verlautbarung vo»
29 September d. I . , Nr . 29/,, mit dem B«»«
fügen höfllchst eingeladen werden / daß dc»
AuscufspreiS , nnt ^97,) fl. 26 UH kr. die
Bau-Devise, und dle B^dlnglilsse die naml^
cben bltiben,.und sowohl del genannter löd<
lichen /-k?z',-ksobria.ke,t, als auch hicramts
sammt den Bauplan einqtschen werden können«
— K. K. Gtraßenbau-Eommlssarlat, Laibach
am 9. November i83H> ^ .

Vermischte V/erlautbarunZen.
^. ,^70. (2) 2ir. 26o3.

G d i c t.
Bon dem Beznlsgelichte des herzogthumä

Gottschce wird lnemn c»N^<mein delannt gemachl:
Es'seie auf Ansuchen ces M^tdws Loser von Even,
in 0le Vetst i igt lun^ der Mut ia Romscden, bereits
auf 575 sl. «recucive qescbahten Realitäten', 5ul>
häus'^r^ ^ ' in Vl?tcschee, weHen huldigen »äo ss.
54 fr. gewllUat. und o»e Tagsayuna.en z« deren
Vornahme auf den 2L. November und 20. De«
cemdcr d . , ^ . . und 28. Jänner f. I . , jeder,eit Bor«
mittags um 9 Uhs, in I.ooo' Gouschee mit dem
Beisa^e dest»mmt worden, oaß, wenn diese Rea«
lltäten weder dei der ersten noch zwciten Ta^2hung
um ooer über den Ochähurlgs^erlh an Mann gc-
bracht reiben lön'ilen, selbe >oe> der dritten aucv '
unter demselben bin^naegeoen werden würden.

Die, LlcnaUonbdctlngmsse sind zu den qewähn-
lichen AmMundcn in dcr Kanzln einzussdep.

Bezittsgericht Goltschee am 12. ^ p c e m " !
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Z. i3 lo. (7)
Lose und S p i e l p l ä n e

z u r g r o ß e n R e a l i t ä t e n - L o t t e r i e
der prächtigen Häuser in Hütteldorf bei Wien

Nr. 5 i und 53, mW der schönen ^ ^ ^

Hmschaft Neudmstcm m IWrien,
verbunden mit Gold- und Silber-Gewmnsien, und einer Prannen-3os-Ziehung,

sind bei dem Handlungshause F r a n z H u e b e r m W l e n ,
unter Mithaf t tmg des Handlunqshaujes F r a n z D . F r ö h l i c h , beretts m der gan-
zen österreichischen Monarchie zu haben, und die Verkaufsorte sind durch deiondere

Anschlagzetteln und Aushangtafeln angezeigt.

Diese ausgezeichnete Lotterie, deren sämmtliche Gewinnste

Gine halbe ̂ MMWn nnÄ 50tt0ttst.NN.NW.
betragen, und wobei laut P lan, im glücklichen Falle

Gulden 3 0 0 , 0 0 0 W. W.
gewonnen werden können,

enthalt bei der kleinen Losanzahl von nur 1^9130 Stück verkauflichen und 18000
Stück sicker gewinnenden Freilosen,

Z2005 T re f f e r .
Treffer der Hauptziehung:

> T l . die Häuser in Hütleldovf, oe>»r fi.looooo
» ,. die Koschchud« und Geaiohlde»

^ammluiig, oder . ,., . . ^ 2oooo
I ^ ein Si!bcr>Tils'el«S«lp,'ct „ebä ,

,a«»o si. C. M . zus. im N»r lh« , ,5ooo

, ^ b«» , 6 0 0 « '

, , ba l „ 4 ^ 0 0 ^

« „ bor . . . . . . . . . 2O0o^

, 0 « b a r ä 5 o o fl. . . . . . . 5 u o o
i o » b a r ü 2 0 0 fl. . . . . . . 2 0 0 0
2 5 , b a r 5 » o a ss. . . . . . » 2 5 o n
^ 5 „ b a r ä 5 o fi. . . . . . . 2 2 5 «

y o « ., b a r ä 2 0 si. v » 8 0 0 0
2c»c>2 V o r . u n d N a c h c r e f f e r . . . . 2 2 0 0 0

3oci3 Tresser gewinnen . . W. W. fi, 3l2^5o

Prämien der Gratlslost:
1 Tr. die Herrschaft Ncudenstein, oder
600a Duc. Ä«1 l^4 st. W. W. fi. 6750c,
uut 26ao Lose im Nom. Werthe 325oc»

fi. 100000
» Tr. «ine vergoldete Silbtr-Damen«

Toilette nebst Becher mit Hoo Duc.
im Werthe iboo Ducaten . . . ^ i8o^c»

z Tr. bar Hoo Duc. k »» l j4 f l . , ^5oc>
1 » bar 5oo „ ., „ 55^5
5 „ 5 »no Duc. 5o0 „ « „ II^h
5 „ ^ 20 ^ ,00 » „ ^ ,.25

20 » ^ lo ,, 2oa „ „ „ 225o
5o » H 4 » 200 „ „ ^ 22^0

»8a » ^ 2 », 36o , „ „ ^o5l>
7/ic-. v a 1 „ 740 „ „ , tjZ25

iuu2 Treffer gew. 10200 Ducaten

und 2600 ?ose zusammen fi. ,4725a

und 18 ,000 Gratislose ^ Z fl. - 90 ,000 fi. W. W.
Zum ersten iNale

ist es bei dieser Lotterie der Fal l , daß den Gratislosen ein so großer Realitäten-
Haupttreffer zugewiesen wurde, und daß bei der verhaltnißmaßlg sehr kleinen Anzahl

von nur läooo Gratlslosen, welche alle sichere Geldtreffer machen,

^ . > ! 1002 als dcsondere Prämien
...gezogen werden, welche bcstunmle Gcldttcsser hadm, also ) w k t H N a l sicher gewinnen

Müssen, worulucv außer cbbcmevklcr Herrschaft Ncudcnstein, oder laut Splelplan fi. 100000
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sammt Bech^ mi t / ^o Ducken, zusammen im
Werthe von fl. 16000 W . W . , dann im Baren 400 Ducaten oder /,5«o fi. W . W . , Zcx)
Ducaten oderZZ/ö st. W . W . , 100 Ducaten ober , ^ 5 ss. W . W . , ferner Tresser In 2ö,

10 Zuraten ic. ic. sich befinden, überhaupt von den 18000 Gratislosen,

allein 237.350 fl. W. W.
gewonnen werden, welche daher schon für sich, durch die »hnen zugewiesenen aroßcn Treffer
eme bedeutende Lottene mtt emer so kleinen Los-Anzahl bilden, deren Werth dadurch noch
gesteigert Gratislose auch in der Hauptnehuna mits.lclm
Auf 5 gewöhnliche Lose wnd ein solches sicher g innendes Granslos/so l!nge ^

vergriffen sind, aufgegeben.
Die Ziehung geschieht am 18. April »3)5.

Das Los kostet 5 fl. C. M.
m^r""5 Dumber,

c> , <- <- l> . . - .̂ . . Complmr: Wcchburggasse, L.licnfelderhof, Nr . 008

Z. »49! ' (2)
Einladung )um Vesuche einer op-

tischen Nimmerreise.
Der ergebtnst Unterfertigte glbt sich hie-

mit d,e Ehre einem hohen Adel, löbl. k. k.
Ml l l tar und hochverehrtem Publlcum d»e Hof,
liche Anzelge zu machen, daß «r m»t einlrop«
tlschen Z l m m e v r e l s e seit kürzerer Zeit
hier angekommen und selbe im h>es. flänb. Res
douten-Saale aufgestellt habe. Indem er «s
der Bescheidenheit schuldig zu sem glaubt sich
jedes Selbstlllbes über das Treffende, me"
sterhaft Gelungene jeder dieser Ansichten zu
enthalten/ fügt er nur noch das Verzeichniß
der enthaltenden Gegenstände hler bei.

I.) Nauarin.
2.) Gray mlt den Umgebungen von der Plat«

te aus aufgenommen.
3.) Gray mit den Umgebungen vom Schäckl

aus aufgenommen.
H.) DleVosssadtArabeninGrätzvomSchloß-

berg aus aufgenommen.
5.) S t . Peter nächst Gratz.
6.) Pesih und Ofen.
7.) Jerusalem.

^ 6.) <3>ne Gegend in Brassilien.
y.) Tr»est oom ncukn kazareth aus.

zo.)Dle Landung des Kön'gs Otto in Nau-
plia.

' i l . ) ?>lkwyo,k in Nordamcrlka.
12.) D t r Theatcrplüy in l^u) cio ^ne i ro .
i 3 ) O,e I n f t l P^ll^at m den Kolumbien.
iä.) Das Innere der Gleohansklrche in W u n .
tü.> Die Erupl^n des Aetna.
HH.) D u Gcylla in Slzlliell.

t?.> Garno in Neapel.
iL.) D,e neue Eruption des Vesuvs.
lg.) Dle Huldigung der Relchsfürstm r»

Jahr« 127H unter Rudolph von Habs-
burq.

,Q.) Meeresfturm bci Tage.
21 ) MeeresNuvm zur 3!a<htszeit.
2 2 ) Eln allegorisches Archltekturstück.
22.) (^amLl-2 a^zclis-ü.
24.) Der Wasserfall Niagara in Nordame-

rika.
25.) Ehlli in Südamerika.
26.) Dle Marabujagd in Südamerika.
27.) Dle griechische Insel gante und'«ndere

Gegenstände mehr.
Da se,n Aufentball dah«er non nicht gar

langer Dauer mehr fein wird, fo hofft er sich
mcht nur die hohe Zufriedenheit eines hiesig
hochverehrten Publicums zu erwerben; son-
dern sich auch noch emes recht zahlreichen Iu«
svruchS erfreuen <u dürfen. Der Eintritts-
Preis ,st 10 kr. C. M . ̂ - Kinder zahlen die
Hälfte.

D o m i n i k !?dler v. kede re r .

Z . l ^ l . ( 2 )
W a g e n - V e r k a u f .

Beim Sattlermeister Strauch-
feld, an der Wiener Straße, stelM
dre: leichte moderne, sehr gut erhal-
tene Wägen, nämlich: ein halbge-
deckter, eln Wurst- und ein Jagd-
wagen zum Verkaufs
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Cwbermal - V^evlautbarunZen.
Z. 1463. ( ! ) N r . 22747.

E i r c u l a r e
des k. k. illyrischen Guberniums zu Laibach.
— Die in Folge der allerhöchsten Patente
vom 29. December l7 f t l und 5. November
1782 b'standcne Beschränkung beim Verkehr
des Roheisens wird aufgehcben. — Seine
f. k. Majestät haben mit der an die k. k. all-
gemeine Hofkammer unterm 20. August d. I .
trflossmcn allerhöchsten Entschließung, den cm»
verständlich mit der k. k. vereinten Hofkanzlei
gestellten all>unterthamgsien Antrag: dle bis-
her bei dem Verkehr des Roheisens in Folge

. des allerhöchsten Patentes vom 20. December
1761 und 5. Nove-.nber 1782, m Nlederöilcr«
reich, Oesterreich ob der Enns, Sleiermaik und
Il lpr ien bestandene Beschränkung, daß dassel-
be uom Erzeuger, nämlich dem Elsenschmelz»
werks Inhaber, lediglich an die zum Zcrennen
befugten Hammergew'srke mit gänzlicher Aus-
schließung aller Zwischenhändler verkauft wer-
den dürf,-, aufzuheben allergnädigst z>l gcnch»
migen geruhet. — Dieses wird m Folge ho»
hen Hofkanzlci-Decrels uom 3. October l. I ,
Z. 2Z203, hiemit zur allqcmcmen Kenntniß
gebracht. ^> Lalbach am 2Z. October i3,)4.
Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,

kandeö- Gouverneur.
E a r ! Graf zu W e l s p e r g , N a »ten a u

und P r l m ö r , k. k. Hof ra th .
J e n 0 Graf 0. S a u r a u ,

k. k. Gubcrnialrath.

'̂.. iä9^' (̂>
K u n d m a c h u n g .

Eswird hiemlt aügemeln bekannt gemacht,
daß d't A'istage des Provin^al-Vckematlsmus
für das Jahr l355 auf d̂ e nä > llche Art w»«
m den zwei letztcn Jahren emael.lret worden
s i ; weshalb sich dle zur Ansch^ssuncl dleses
Werkes L"litragenden bel den betreffenden Be-
znk^obiigkclten bls 5. Dtcember d. .^. zu mel-
den, und dasclbtt den Planumeratlonsbetrag
pr. 26 kr. E. M . für ein gebundenes Exemplar
ẑ l erlegen haben.
K:avt- mW lZnorcchtliche Verlautb^runFrn.
Z. 1.^7. ( ) ) ^ lr . 7776.

Von dem k. f. Stadt - und landrechte
W Kram nnrd bekannt gemacht: Es le, von
ws?m Gerichte auf Ansuchen des Malthaus

-.5nl)l>N,g, wldcr Helena, uerw>la.'ece Rltame,
^ ^ " ^" ld 'ger 101 ss. 52 kr., „1 dlc össcnt-
ilchc ^ierstcigerulig^ce, dir Zxequirten gehö.

r igen, auf 835 fl. 20 kr. geschätzten, der fürss,
b,schösi,chen Pfalz Lalbach, »ud Urb. N r . l
zlnebaren, in der S t . Peters-Vorstadt, «ul,'
5ons. Nr . ^5 liegenden Hauses, w»e auch der
gegnnlschcn, in die Pfandunq czezogenen, auf
3 l ss. 53 kr. gtnchtllch geschätzten Fährnisse
g?w;üiget, und zur Versteigerung des Hau«
ssS brel Termine, und zwar: auf den i 5 .
December ,83/z, dann i g . Jänner und l 6 .
Februar i 6 5 5 , j'dcsmal um 10 Uhr Vor-
mlttags, uor diesem f. k. Gtadt - und Land«
rechte, zur Verftelqerunq der Fährnisse aber
in dem geqn«nschrn Häuft, d,e Tage auf den
20. November, 2. unv »7. December d. I . ,
in drn grwähnllchf^ Vor » und nachmittägi-
gen Stunden mlt lem Belsahe bestimmt wor-
den, daß, wenn dieses Haus w,e auch dit Fahr,
n»sse weder be« der ersten noch zweiten Feils
bietungö, Tagsatzung um den Gcbatzungßbe-
trag oder darüber an Mann gebracht wer-
den könnten, selbe bei der drMrn auch unter
dem Schäyullasbetraqe hlntang?geben werden
würden. Wo übrigens den Kauflustigen frei
steht, die dttßfailtgen Llcllaltonßb?dmgnisse,
w«e auch die Schätzung >n der dicßlandrecht-
lichen Registratur zu den ssewöhnlichen Amts,
ftundln oder be» dem <3xecutionesührer Mat«
thäus Klobus einzusehen, und Abschuften da-'
uon zu verlargen.

Laibach am Z i . October i33^.

Z. 1^95. (i> N r . 2,7.
E d i c t .

Von dem f. k. Stadt- und kandrechtc,
zugleich Merkantil - und Wechselger,chte in
Krain, wlrd blkannl gegeben, daß dle zwischen
Jacob Vemer und Joseph ^eroch, als offenen
Gesellschaftern und Flrmanicli, dann Philivft
Kvhen und N . kru», als fllllen G.srllschaflern
unter der D»ta Venler <̂  P«soch bkslandene
Gesellschaft der k. k. prlvllcyirten ersten Zuckere
rafflnerl? <n ^aibach aufgelöset, und dle Pro ,
cura des Caspar Landulsch gelöschet woldcn sei.

Lülbach den 31. October i83/;,

Aemtliche ^erlambarmmen.
3. 1/.62. ( I ) sir. 352.
S t r a ß e n - l i c i t a t i o n s , V e r l a u t b a -

r u n g .
I n Folge hohen Gubernial-Decrets vom

16. p. M . , Z. ^ i 8 3 l , und hierauf erlasse-
ner löblichen k, k. ^al^deedautDllecuons-Vlrs
ordnung vom /̂ . b. M , , N r . 2926, sind bl>
zu denen ^cpstanzungs - und Wiedevbele-
bungsar^-üen am Sandberge an der U I , Ab,

(H. umts-Blatt Nr. 136' i>. lg. t̂ovember iSI^))
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T h e i l u n g der W iene r S t r a ß e nöthigen B a u -
m a t e r i a l i e n , begehend aus eichenen größecn
und klemen Pfählen , Felberpflöcken / dann
Felbergestrüpp und Tannen oder F'chtenäflen
«ach dem adjustlrten slo!?enhetrage von l 5g st.
t 5 kr. lm Llcliailonswege bel;uschaffen. —
D a nun die d'lehfallige Mliiuendo-Verlteige-
rung am 27. d. N . »n denln gewöhnlichen
vormittägigen AmtSliunden bet der löbl. Be»
zlrksobngkett Egg ob Poopelsch abgehalten
werden w n d , so werden zu solcher alle <le-
ferungslustlgen mit dem Beisaye höftichst ein»
geladen, daß die Bau^Oeoise bei der genann-
ten l>>bl. Bezirksodrtzkelt und hieramtS em«
gesehen werden kann / und d»e BetllngNlsse
ln der G»cherfl«llung der Eaut lon, dann der
guten Qualnat dleser Matenal ien, wooon
das ^lchengehölj ausgetrocknet, d»e Felber-
pflöcke und das Gestrüpp aber ganz frisch ge-
schlnlten geliefert wcrdcn muß, bestehen. —
K . K. Gcraßenbau-Eomm ffanat. Laldach am
8. November l6Z4-

Z . l 43g . (1) Nr . 2677.
F r a c k t - L l c l t a t i o n s - K u n d m a c h u r i g .

Am l 5 . December d. I . um 9 Uhr Vor-
mittags w>rd »m Amlslocal? d.-r k. k. Bcrgge«
richts,- 'öulMtutwn zu Laibach ?«ne Mlnuel^do«
Versteigerung über die im Ml i ta r j ^h re i355
von Oderlatt'llch nach Wien zu nerfl'lichtenden
Idr laner bergwerksiProducte, nämlich: Oueck«
sllber, Zinnober :c. adgehalitn werden.

D<e Llcllationskedingnlsse köl!ne,i bei der
genannten k. k. Berggerichltz-Gubinilltlon eln-
geschen werden.

Vom k. k. Obecbergamte und Berggerich»
te. Klagenftlrt am i 3 . November 16)4.

vermischte V^erluutÄarnnZett.
Z. 1/.79. (») ^ i r . 1675.

K u n d m a c h u n g .
M l t l . Jänner i335 kommt in der lan»

desfüvsillchcn ö>cadl Tschermmbl, lm Bezirke
K l u p p , eine Fleischhauecs^erechtsllme j " i,er«
geben. A U e I l n e , welche dnselde zu erlangen
wünschen, unb sich über d«e d,eßfällige B<fahi-
gur,g, dann emln gut gesitteten moralischen
Character, und einem hmreiGenden Vermögen,
um eine i iautlon uon i 5 ^ fi. hiir, oder fiocljus-
sonsch ll'sten zu können, auezuwe^sen oermögcti,
haben sich bls 20. December l . I . v?l der g?,
f?lt,aten V^,rkzobngke»r darum zu bewcrben.

BezirkSobrlgkelt Krupp am 6. November
HÜ34.

F e i l b i e t u n q s - G o i c t .
V o n eem k. l . Bczicssqelickre der Umgebun-

gen Lalbacks wird besannt gemuckt: S3 s^ ttdec
Anlangen des Matthäus KclUljcbilsch, ed rcr For»
terung pr. i 5 ^ f̂ . 56 fr. ^. s. c. , öi t cxecuti?«
Beräußclung der, vem H. t ,u ldn^ Johann Kaut«
sch'lsch zugehüligen, in 8v<^i« gher .^wischknwäs.
fern gelegenen, del Pfa l l t l rchenqül i S t . S t ' p ^ a n
zu ^eoer. 5nd Urd. 3 l l . 1 oienstbaren, auf 2g6^ >^
5i) t r . cl^schähten beb>iuKlen Ganzhuve, tann des
der h^r^schaft Gcrtschach oienstdaren, auf 453 ft.
2« tr. geschätzten Uedecla„ss.,ckels u ?c»!l!N,c^,
uno 0er gepfändeten aaf 37 st. Hü t l . ^ischäHle»»
Fahrn^sie dewill igel, und seien hierzu orei FeUdif-
t u n ^ g . Tagsayungen, <ilg : auf oen <3. Oclober,
, z . Hlaoemder uno 9. Decemdit «Ü>)4 , ieb^smal
Bocmlltc!gs lo Uhr , im Orte ccs Yu lgundes m
5ve^c mit dem ÄelsaHe an^r> ' , iec wolden, daß
dle ^le^ll läten uno H.>drsüss^ bei der t si«n uno
zweiten Llclt^t ion nur ü.'el oder u m el» S t ? ä ^
zung, dci der o^itten L'cüation adee ai H unter
der <3chähuntz hint^nqe^eden irecoen; o»e iiicita»
tlonäredlngl,!fse können tägl lH hiecamtä eing e»
sehen werden.

Laidach am 2. Eepltmber iL5^.
A n m e r r u n q . N i l t t i erlien und zweiten

Feilbietung hat sich kein Kaullustiger ge«
meldet.

3 . »4-iä. (2) 3 i l . «462.
cz d l c l .

Von tem vereinten BeznlSgelichte Münken»
dolf w,ld dekaxnc gemacht: Sö fn uder Ansuchen
des Herrn Hr^nz Apainik, witcr Andreas 5ioiüer»
mann, '^ormuno 0eü minoerjähligen I.chann Ko«
schack van I^l lcde, lreg>.n auü oe» wlllhfchafls.
amtlichen ^e^lelchln vom 3. August ,Ü2l und
6. April iÜ22 auKhaflender lo^ si. 14 tr. sammt
Anh^nq, d,e executive Veläuhecung der, te<N
Oule yadbaä) , »"l) Urd. 3ir. »27 dienstbaren,
eine Vieltelhube r^irlttigec, und die VornahmL
derselben auf oen 9. Occover, U. Novemrei un»
9. D.cembcr t>. I > , letesmal zu den geiröhnli«
chen Bol'NittaqsamtSswnden in Luc« Ialsche mit
dem Hclsatze anberalnril irolden, nah o^ele Rea»
lität bei tee dlltlen Fellriecunüs'Ta^sahung auch
unter dem Scdähungvlvtlthc pl . 2 ^ sl. zu»,eschla»
gen «vecoen rruioe.

Dessen weiden die Kauflustigen mit de»n Bei-
sahe velltandiql, dah sie oie Ncdähunq und den
Glunobuiscrt lact und die Llcilallollöbedinqnlsse
täglich h'?rolls zu den gewöhnlichen Amlsstun«
den illlsehcn tonnen.

Beziltügklichl Ä)!ünkendorf den 25. lugust
,334.
Nr . 2a>3.

A n m e r k u n g . Bei der eisten und zweiten
Kelldietungs-Tagsahung ist lein Kauflusti«
qer llsc!.lenen.

Beznlsgellcht Müntendolf am »'» Novem«
ber »L5^.

G d i c t.
ANe Iene, die bei dem Vellasse deö i« E^ l -
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loch verstorbenen Anton Ruf-, aus was immer für
rinem Rechtsglunde einen Anspruch zu machen
gedenken, baden selben bei der tlehfaNS auf den
27. November l. I . f,üd 9 Ubl vor diesem Ge»
lichte anberaumten Liquidirunq und Aohant'luna.s'
pfiege anzumeloen uno darzuthun, »ritligens ste
sich tie Folgen t«s §. 6^4 d. G. B. selbst l«»
zuschleidtn dab«n.

Vezittögtlic^t Weixelderg am 4. November
»624.

i^. ,^70. (5) I . 3 i l . , ^ 5 .
(z d i c t.

AN« Jene. die bei dcm Veilosse de5 »u Gat>
lain mit Tcsilament recstoib?nen Ioftpt) Suppen.
lschttsch aub wav imm^'l f i l l e>ne»n Fie^tsqiun.
de cincn Ilnspluch zu machen gc^enten, hcid^n sel«
hen de» dcr c>lchs.U1Ü auf ken 26. November l. Ẑ
f lüh <) Uhr vor diesem Heuchle c>ntel^umt<»i
Liquidations-, und Adhantlungsc^gsa^unc; ja H«>
n?iß anjumcldcn, ivii i lgcns sie slä) ^le Zoi^en veö
§. Ü<4 d. ^). B . scldüt zujujcditldcn h^cen.

Bei'ltögelicvl W.'>rcl0erg am 5. Nooemitr

H. .46g. (3) " ^z. Nr. i655.
E d i c t .

ANe Jen«. Lie be' tcm Vellosse der zu Ht»l-
l»v^» vclliolbenen Gll lcauo Noval aus iv^b ,m-
mer sül einem Hechlä^cunde el„en Andruck zu
machen gcbentcn, haden selben bel der diehs^slä
Q'-lf den 26. Novemdec l. I . früh 9 Uhr vor t ie,
fe.n Gtlichle anoeraumten Üiq'.l,dalwnK » und Av»
h^ndlungstahsayusiq so g^viß onzumel'en. rr'ldri.
g«ns sie nch t>ie Folqen deS §. 6,4 d. G. H», selosi
zUzu>chceiben dadcn.

Nenllsgericvt Weixelberg am 6. Novemdet

Z^'^92. (2)

Nmeenz Ditrich. ,
k. k. priv. «5>telttgui-Fllbvlcant aus Gral) in
Slciermark, besucht dlesen Mart t mtt einem
wohlwrtincn ^ager des so bcUebtcn welßen
sowohl als auch blauen und bunt gemahlten
feinen Slemgutgeschivres von eigener Erzeu-
gung. — Außer dlescm erzeugt er auch eine
Art W i e n e r S t e i n g u t , welches bei je-
dem belobigen Gebrauche nie Haarrisse be<
kommt, und für deren Dauerhaftlgkcic ge-
bürgi werden kann.

Von beiden Sorten dieles Geschirres kön-
nen dll p. ' i ' . hochgeehrten Abnehmer sowohl
lMt ganze» Servicen als auch mit einzelnen
stucken zu den möglichst bllllg herabgesetzten
Pret,cn bedient weiden. ,

Seine Hü.te ist 5ir, 62 / und empfiehlt
sich A l lm zu einem zahlreichen Zuspruch.

Andreas Osrtesslev
a 1, s

(Mieverlage im Wrn. F . r'. Vollack'schm
Waufe. M r . 2^8. am Schulplatte.)

empfiehlt sich gegenwärtigen E l i s a b e t h e n «
M ark t mit einem g a n z neu sortirten ^ager
von N ü r n b e r g e r und G a l a n t e r i e w a -
ren zu den billigten Preisen.

Besonders empfehlenswerth sind die so all»
gcmcin beliebten und rühmlichst bekannten ech-
ten S che m n > he r P fei fe n , (l)on M i c h a e l
H ö n l g), womlt er sowohl mit beschlagenen als
undcschlagcncn,und mit lmem bedeutenden Vor-
rathe versthcn ist.

Auch bckömmt man bei ihm wie sonst zur
größeren Bequemlichkeit für die Herren Taback-
raucher einzelne Packele zu se ch s S t ü ck der-
gleichen Pfeifen, wovon ein S t ü c k mit S i l -
ber oder Pakfong beschlagen, und f ü n f S t ü c k
unbcschlagen sind , welche jedoch alle zu dem
obigen Beschläge passen, und zu mehrmaligem
Wechsel geeignet sind.
Ferner ist allda auch zu bekommen echter G r a z-

zer Ehocco lade , elgener Erzeugniß
das Pfd. superfein mit Vanllle 2 1 fi.^8kr. C M ,

,, ,, ^ i ^ 1̂  „ „ 61 „ îo „ „
» ,» " ^ ^ « ,» ^ l̂ » " ,, «

', »' k' ohne „ ^ - . , , ^g ^ „

3 . l ä 6 l . (3)
A n z e i g e .

Der Hochrvürdlgen Gklstllchkeit u n d ? . ' l .
Kirchenuo'stehern, sowohl ln der Stadt als
auf dcm Lande, macht ergebenst Gefertigtes
seine gehorsamste Einladung zur gütigen Äd,
nähme von seinen bereits ferl,g liegenden Ktr-
chengerathen, welche er zu dlesen nachstkom«
mendcn Markt verfertigte, a ls : Monftran«
zen nach neuestem Geschmack, Lampen verschie-
dener Größe , eben <o Leuchter von I und
2 ,j3 Schuh Höhe, ^ ldos icn, Kreuzvartlkel,
slltarkleuze ganz von Metall urd mit Hclz-
kreuz, Eanontafeln uerschndener Glöße, v>er
Garnituren, auch ganz gelbe, alle nul GlaS
und T l x t , Rauchfässer u. s. w.

Indem er schließlich noch bemerkt, auch
asscs A l te , Zerbrochene oder Beschädigte auf
dak beste herstellen zu können, hat er auch ie»«
nc Vreile auf das Billigste gesetzt, vnd hofft
um s» mchr auf emin ^ahlitichen Zuspruch.

Joseph I q n a z G c h u l j ,
hat ftlnen Vcrlaq und Aldelisge-
wölbe N r . zß6 , iy ^^. g ^ ^

Mark^Vuaße.
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Z. 1^93. (1)

AVERTISSEMENT.

3Vie gütige Theilnahme von Seite des hiesigen bohen Adels und des
hochsiverehrten Pubttcums bei meinem ersten Besuche des hiesigen Marktes, ermun-
terte mich zu wettern Unternehmungen, und bin nun so frei, durch die ^Oauer dre-
stS Marktes nmn reichlich sortirtes Waarenlager unter der Firma:

gehorsamst zu empfehlen.
Bei meinen KZawls- und MmMngetnchertt werden sich jeden IV/r.

Abnehmer besondere Vonhclle dardleten, indem ich durch einen bedeutenden ^m-
kauf eine große Ausvahl zu ungewöhnlich billigen Prelsen notlren tann; Nlchtmiu-
der bemerkenöwerlh sind:

im neuesten Geschmacke zu dem enorm billigen Preis von fi. i3 bis fl. i5.
Zu den neuesten Erzeugnissen unserer Fabricate gehören:

von ausgezeichneter Schönheit, wie bisher noch nicht der Art erschienen sind; ferner:

V l a i ss tt - HW TNte 3̂ ,
m Baum- und Schafwolle, erstere ^ fi. 6 und 7, letztere von fl. 10 bis fi. iö.

N o b e r t T^ l s iVe r , ein, Stück lV si. ̂ .
Als das Schönste und Neueste in feinen Kleiderstoffen behauptet sich:

^ s u l A v V eQplima u n d Näpez ,
^ ^ s e ^ ^ ^ ^ i « f G o u l a r d n n d A U t ) habe ich durchaus neue Dessins.
^ N mittelftini und 4j4 breite feine Tylbet, ist ein schönes Sortiment vor-
handen.

O n g l i s c h e N l i n w a n d verkaufe ich zu sehr, herabgesetzten Prelsen.,

empfehle ich die neuesten Gilet - Stosse) und zwar m:
S a m m t , S h a w l s , C i r c a s , E l e c t o r a l , T o u l i n e t t u n d
S e i d e n , f e r n e r ä ^ und ^ 4 g r o ß e M a N a n d e r H a l s - u n d
Foulard- Tücher.

I n dankbarer Erinnerung des mir geschenkten Vertrauens werde ich dieß
noch mehr zu. begründen uno.blaßlg bemüht sein. ^ . ; «

D n Ve^kaufsort ist die gemaueltt Hütte Nr., '^


